
Cvans S 5 Watsou,
Salamander Sichcrhrits-Kisten,

R». 36 Süd Vierte Straße, Philadelphia»

Wahrheit Ist mächtig, und «uß fiege».
Bciicht der Eommittee, «r-

-nannt das Brenne« der Elser'

SichirheitS-Alsten

27. 18^7.
Sieading, 4. !857.

Nnterzerchneten, Mitglieder der Temuiiltce,
machen achlungSooll folgenden Bericht: Daß

wi«>gsf?lxn haben, wie die zwei Sicherheit?-Kiste»,
«ach anfänglicher >lebereink >»kt zwischen und

Sahluierster« Philadelphia und

be zu Reading, verfertigt von Aarrell« und Herring,
und die Kiste Im Gebrauch ron H. A. in fei-
nem Srohr, verfertigt von Evan« und Watson?und

Da« Feuer wurde angezündet um 8j Nhr Mor-
g.'i>g und würd« aufgehalten bis 4 Klafter Hickory
Hot,, zwei Klafter dürre« Eichen und halb kastanien
Te?-d«ls gäiiilich aufgezehrt waren?da« Ganze ge-
schah unter der Aufsicht der Unterzeichneten, Mitglie-
der der Tomniittee. Die Sicherheiislisten wurden

Papier« herausgenommen durch die Committee, und
nach dem Stohr von H. A. Lantz für öffentliche tln-
trrsuchung gesandt?iWidem dieselbe zucrst durch die
Com »ittec untersucht nnd bezeichnet worden waren.

waren au wenig beschädigt durch die ungeheure Hi-
tze, wäbrend diejenigen die au« der Kiste, verfertigt
durch Darrel« und Herring genommen worden sind,
»ach unserer Meinung völlig 15 Prozent mehr, als
diejenigen ausEvan« »ndWalson'SKiste genommenen,
beschädigt waren.

Jacob H. Dyscher.
Daniel S. Hunter.

G. A.Nicol«,
H. H. Mühlcnberg,
Ja,»es Milholland.

folgende bcnamtc Hcrren,Einwohner von
Meading und Ünigegend, welche das obige Acucr ge-
sehen haben, haben feit dem Brennen und bis zum
Isten Mai 18,7, 26 Sicherheilstisten ren E v a n S

sij. A. NieollS, Lepold Hi'ah, Jsaac Ruth, Kirk
»yd Hicster, W. Rhoads und Söhne, Henry W.
Mißinger 2, Dr. Wm. Moore, Solomon Rboads,
Levi ?. Smith, High und Craig, Wm. Kirck, Kauf-
man und Saum, SLm. Me parlier, iSeo. I. Eckert,
I. M. u. T. W. HanNock, Szra Miller, Jas. Jame-

V. B. Schollcnbcrger, R. R. Eompagnic, H.
A.kantz 2, W. C. und P. P. Erniantrout, I. P.
Bridcganc, Billineycr, Zollnicr und Co., Milien.

GwÄ NZ VM Wtt^ZSA
hab«» nun auf Hand 3tt v.l) o v Pfund von

SichcrhcitS-Kisten,
welche sie an bcßcren Bedingungen zum Verkauf an-
bieten, als irgend cm anderer Monusaklurist in den

Apri/'l "1857. ' rqll

.Heerings

Sicherheits-Kisten.
Der anerkannte Champion!

bestätig», daß ? Herring»" die
I injigrKiste ist we l-

enich« verbrennt.

(welche in dieselbe gethan worden wa
ren) zu untersuchen, und waren vollkommen befrie-
digt daß alle« recht war. Am folgenden Tage fand

.itiste lW> Fa,rel» und Hcrring in gutem Zustande

Seite derselben."
(Unterzeichnet) H. F. Felix,

P> N. Coleman,
A. H. Peacock,

t! e »»in itte e.

Und indorstrl von iiber 50 der besten Männer in
Reading.

Reading, März 2, 1857.

,?HerringS Patent Champion" über di und

FarrelS und Herring,
Die einigen Verfertiger von Herrina'S Patent

Berlust.
Mai 15. 18S7. nqlJ

Willianl G. Mintzer,
Importelir und Lerfertiger von allcn
Arten Gold u. Silber Bullion Fringes.

Cords, Tassel», ?äces, Braid«, Embreidering Bul-

v.l«, Sli»>mkasten und Ballen, Degen, Epaulet«.
Seches, Slräuße.Gold- und Silber-Enibroidering«,
Zkeatre und Militärische Güter. Gleichfalls, Re->

Banner«, Flagge», für Freimaurer, Odd

Mintzer S Patent Fliegennetze für
Pferde,

V!o.K 3 Nord !l»e Straße, Philadelphia.
Wik»KV7. »fl« I

Erhabene Eröffnung!
Komme Sine», kommt
Alle, und bescher dt«
prachtvoll« S'ohr-

stube, N«. I^7.

ften Stock«

sorgfältig

Robe« von j«derlei
Art, Chintz. ArgentiNe, Stella und

Cashmcre Schawls, Crape, Thibet
und Wollenschawl«, Maniilles, weiße

Güter, Irisch
besten Quali-
tät, Näpkins.ge-

bleichte und »nge» ,

bleichte Musline,
Flanelle, Tick«,

Ekccks, Parasols, Rc-

Tischtücher, ein rollstän-^

tcn und Preißen, beides für Damen und

Herren. Ein vollständiges Assortement
von Strümpfen, ?änco Nolion« von

Trockenwaa- ren Stohr
gchiircn. Er fühlt versich-

ert, daß sein Stock eine
große Ler- schiedenheit

Gütern in sich
schließt, als ir-

larob Hay.
Easton, ?kvril M. rq'lM

TS ZettizttisKen;

Verfälscher überführt.
Io h n S. D y e ist dcr Aut^or,
welcher II) Jahre als Bankier.

ftlgende Nächte über

M««schen

>5) Geld ,st der jetzt lebt.

Grüßte Erfindung des gegenwärtigen Jahr-
Hunderts um verfälschte Banknoten zu ent
decken,

Enalifck» Französisch und
Dentsch.

uSi» licht in seiner eigenen
Zunge lesen.

ES ist die meist vollständige Banknoten-Vi-
ste die publizirr ist. Gleichfalls eine List« von

falls in jeder Nummer, zusammen mit allen
wichtigen Neuigkeiten des Tages. Gleichfalls
cinc Reiht von Stählungen, aus einem alten
Manufcript gefunden in dem Osten. Dasselbe
enthält die meist vollständige Geschichte von
dem

kÄ hcrausgegtben an nur KI
lÜx de« JahrS. Alle Briefe muße» addreßirt wer-
W den an

Jdhn S. Dye, Broker,
No. 7O Wall Straße, Neuvork.

April 22,185,7. rqll

An Schuhmacher!
der, Schlihgarn v»n vorzüglicher Güte, und üSer-
liaupt olle zu», Schuhmacher-Geschäft gehörigen Arti-
kel sind zu haben bei

I.B. Moser.

An Schreiner!.
Alle Arten Schrcinrr- Handwerkszeug?besonder«

Mt Betlladzapfen?,u haben bciJ. M » scr.
Alkutam»/ lilll2Ä.

I. N. Stassord's Olive Tar,
Kit» große» trlectelfche« Mttt,l sür «l>« »rant-

OliveTarwird ange»cnd«l und
«»«geathmet, und »ich« «»«genom-

men.

Anweisungen.
Wende e« an durch reiben wo Schmerzen odcr

Einathmien Setze ein Schlichen
libc« eine Bowl mir heißem Wasser, (halte c« heiß;)
gieße in das Schälcheu genug SNoe Tar ui» den Bo-
den zu bedecken ; der leere Raum wird alsbald mir

motphSr« tieroorbringt, geschwängert unr dem liebli-
ch«» «eruchstosse dcr O l i v e u ii d der Fi ch re.

«7» Erncure den Olive Tar täglich jum Sinarh.- >
mcn. wie oben angewiesen.

Eine andere Merhode zum Einatknien ist : Lege
da« Oliv- Tar auf geölte« Seide Pflaster, welches,
wenn e« ans der Brust getragen Hitze des

Stafford'S Olive Theer

heilsam qcsiinden, indem e« gerade auf die N e rvcn,
die Muskeln und Belenkc operirl.

Olive Th»rr Salbe

The«oder Olive Theer Salbe angewendet wird.

Stafford'» Viive Theer
?nrh.M keine» nrineralifchen Substanz, weder giftige

Stafford'v Vlioe Theer

haben in A?lcr.taun bei
Ludwig Schmidt, Apotheker.

Juli M. I8?ö. ndl I

Die Lecha
Transportatious-

Gcsellschast.

Die Lecha Schiffahrt-Gesellschaft gibt hierdurch
Nachricht, daß sie nun bereit ist alle Zlrten Kauf
manns-Gütcr zu empfangen und zu verschiffen von
Philadelphia nach Easton, Vcthlchcm, AUeiitmn,
Mauch Chunk und Pcnn Häven, und allcn Zwi-

auf dein Delaware »nd dem s!echa
Canal. Die empfangen und ver-
fch fft von ihrem alten Standplatz, erster Whars
oberhalb der Vine Straße, Philadelphia.?Die-
selbe trägt auch Güter von und nach Neuyork auf
dem Delawar» und Raritan Canal. Güter welche
durch diese Linie von Neuyork verschifft ipcrdcn,
gehen mit A. S. Neilson's Linie von Fahrzeugen
nach Neu-Vruns>vlck, durch die Schaluppen ?For''
und ~Grc? Houud," welche In der'Albany Basm,
am Fuße der Ccdar-Straße, Ncrd River,
den werden.

Diese alte etablirte Linie war nun seit 20 lah
ren in Operation, und, mit ihren verniehrten Fa-
cilitäten, hofft ste alle Güter auf eine prompte
Weife befördern zu könne»?und bittet daher um

die Kundschaft der Schiffenden.
Drake, Wilson u. Comp., Eigenthümer.

Agenten -

Sidney A. Clewell, Philadelphia.
John Opdyke, Easton.
Borheck und Kuauß, Bethlehem.
Ephraim Moß, All.»taun.
I.L. Cooper, Mauch Chunk.
A. Pardee und Comp , Pcnn Häven.
April8. 18)7. nq?iM

Sower S 5 Barnes,
Buchdrucker und Buchhändler, No. A3

Nord 3te Straße, Philadelphia,

Allerlei Bücher, Blänk-Büchcr
und Schreibmaterialien;

welches nun der ausgedehnteste ist, je bci ihnen

Pelton S Otttlinc Lmidkartc»,

Grecnleas'« Werken und Sander« Ncihe von

Schulen aller Benennungen in diesem »!antc. Hben-
saU« ren

Wilson s Geschichte.
Dieses Werk empfiehlt sich besonder« selbst »nd

Sachverständige stimmen darin ttberein, daß ders.lbe

und billige Prei?, such«» sich ihre» Anlhcil der!

Sower und Barne».
! Mai«. IBS7. nqSM

WttAÄ -

I Eine herrliche Auswahl Wand-Papicr?die al-
fergrößte, schönste und wohlfeilste die je in Allcn-
lau» war, so»b»n »rhallen und wlcter zu verkau-
ltn U A c ck. Guthu.H. e l 112 r i ch,

Ayeuei, Farbe uvd Glas.
Eck» der IVten und Markt Straßen,

Philadelphia.
stA- Wir lenken die Aufmerksamkeit auf unser«

vergrößerten Siork von Arzeneien, Farbe, Velen, Zir-
nißeii, ». s besonders für unsert «erkaufe au«-

und bestehet «r« einem der schönsten Affor
»m »ten in den Bereinigten Slaaten, welche wir
an nieder» > reisen andicrcn, entweder sür Baargeld
ed»r geuthmizlcn Credit.

Wir verfertige« sehr ausgedehnt:
Premium reine« weiße« Bleiweiß, (beste«) Ken

Bleiweiß, ?Bielle Montagne" französisches Zine. (be-
stes) »ein schneewriße« Amerikanisches 3IM. Philadel-phia schneeweiße« Zine, Silver'« » lastiN?ieucr und
feuerfeste Zari'cn, ChreiiuGrilne, Selbe, und andere
Farbe» im Allgemeinen.

Agenten für:
Porter'« vorzüglich«« Alkaline Fensterglaß, «chteS

französische« (guarantin), die Ncu-ler-
ser Zinc Gesellschaft's E zeugnißen, Tilden »nd Ne-
ohew's N. Firniße», Brooklun Preuiium reines

Importeure v o n t

gravirte« Fenstcrglak, Dagucrreotnp Glaß, gehäm-
merte Platten für Flor- und Decken-Fenstern (Sicht
welches ron oben hereinfällt), Arzeneien, Shtmikale»,

Großhändler in

piermacher Erde, Satin Weiß, u. s. iv., u. s w.
French, Richard« u. Co.»

Stohr, N.W. Ecke der litten und Markt-Str.
Fabrik, bei Verbindung der j'ork Avenue, Erown

' April 8^18',7. ° "

vq-tM

9t euer und nützlicher

' Ein Stellvertreter für Leinsamen-Oehl.

>st.' ch °°rgcb

Ilm blecherne D lcher anzustreichen kann desgleich-
en nicht gefunden werden.

mit ?einsamen-Oel>l, Varnisch, Turpentine oder Ja-
pan, je nach dein Belieben de« Anstreicher«, gebrauch!
werde».
Die Kosten davon sind nur die Hälfte

von denen des Leinsamen-Ochls,

Ein liberaler Discount silr tcn Handel wird cr-
laubt.

L>rciniz, Cattman und Srciiiiq.
Amerikal'.ische Farbe- und Anstrich - Werken, Ecke

der 24strn und Green Straßen.
Amtsstube- ? N. E. Ecke der!i,.n und W.>od

Front Straße, Philadelphia.
Q U ! e r in der Stadt AUeiilau» zu erhalten.

April 8. 1857. nal)

Certificate.

? Charles Quier,

William Wolle,^

I. Ifaac. Breinig.
7lNenta»n, Mai 2l>. 1857. nbbv

Keck und Newhard'S
Kleider -Stohr,

?!o. 35 Ost Hamilton Straße,
Allcntailn, Pa.

! M e e(AÜ!t s N.

wieder cinc große Auswahl

1 /M M ben, schicklich für die lahrS-

l
zeit, welch« si« auf Bestel-

l - Fenigc R?ck< ron jcdcr Benennung,
! Frühjahr«- und Sommer - SiSckc ron allen Grkßen

Westen und Hose» do. do.
! Desgleichen c!» allgtMelnc« Assortement ron

Hemden, Hcrridkragen (feine Ständups) Lrarat-

Obige Güter werden an den möglichst billigen
Preisen oerkauft. Rufet an bei

Ktck und Newhard.
Sd-i L7. ISö?.. ' inf/vl

Sehet und.Höret!
Immer großer, schöner und wohlfeiler!,

«tn ungeheuer großes Assortenient >
Von Frühlings-Güter.

und Neuhard,
Stohrhalter in der Stadt Allentaun,,

da« Publikum daß fi« soeben mit
einem sehr grohen Assortement Waaren von

Neuvork und Philadelphia zurück gekehrt sind ?ja
dem größten das noch je in Allcniaun war?und

auch nicht nur allein da« grüßte, sondern auch das
wohlfeilste ?welche« man schon daran wißen kann,
daß der alt« dicke pläftrtiche Heinrich dic Einkclu«.
selbst gemacht hat. Sie wlpen wohl, daß Andere, die

eigenen Jniereßen wegen?ohn« sich aber dabei um
die Zntercßeu de Kaufer zu bekümmern. Die« ist
aber nicht der Fall bei

Schnnrman und Neuhard,

! Schnelle Verkäufe und kleine Profite
IU machen?»nd wo dies geschieht, da wird doch ge-
wiß silr die Aäuser gesorgt. Sie fltklen dabci ver-
sichert, daß wer einmal von ihnen kauft, immer wic-

wollte. Es ist aber unmöglich auch »ur damit zu
beginnen A le ihre Güter hier auzuführen, denn es
ist eißd zu ungehcurc Maße. Genug gesagt ist e«.
wenn bemcrkt wird, daß sie

Ein allgemeines Zlssortement Irockenen-
QuiknS-Waaien,

> Cärpet», Spi»g»l. u.s.w., u s w.

-
e> Hullen

> der FrSn k die A ifncht haben, da ist gewiß alles

Rufet daher an und urtheilet für E ich f.lbst, unk
' beßere. fchZnere. wohlfeiler» Kliter-und mehr da?or-
' babt Ihr gewiß in Eurem keben nicht an einem Ori
> in Allen taun gesehen Ja, kommt und sehet ?das

Besehen kostet ja nicht» »nd wenn ihr dann auch
obne z>> kaufen wegg.hr, dann sieht man Euch gewiß

Für genoliene liberale K undsikasr find sie herzlich

- durch gute, schöne und wohlfeile Artikel zu verdienen

Schmirma» u:>d Ncukard.
Mckrz 11, nb?bv

Halloo! HaUoo!
Machet Plap daß die L»ut doch beikommen ki!n»

nm nach dem wohlfeilen Stohr von ZLeivner
und Gernkrd in Trcx!»rtaun.

Dert ist jeßt der Platz, wer woblfeil kaufen »iit

dieselbe Zeit schöne und gute Güter für wenig Gelt

man eine große >.'ert «Hüicr die sie aus Zl Mio» kauf
Ladies Schwarze Lästing GaitorS verkaufen sie füi

, nur 51.12j, wofür iiberall sonst 81 75g for-
dcit wird ?das war' also 62i Cents unter dein
Preis. ?Auch Mannes Kalblederne Schuhe, für
Sl.2l,die 82 öV werth sind. So auch viele
andere Güter, an den nämlich-n Raten.-Slllll)

AardS Kaliru:« an allen Pecißen, Berege De-
> lainS, Ch illikS, drilliante Leide, und überhaupt

alle Allen feine Dreß - Güter; Sehr hiiische
Schawls, Stiüinpfe, Handschuhe. Mltts, Man»
tillas, Lollars, ». f. w.?Für Mannsleute ha
den wir ein großes Aßortcment von Caßimeres.

> Tuch, Tweeds, ShambroS u. f. w., an allen
> Pecißen, auch Hille, Schuhe und alles was ,u
> wünschen ist.?Wir hrben auch einen große»

Stock Zucker?schönen geben wirfür Ist Cents-
schöneren für II Cents, und den schönsten an

nur I2j und I>'j Cents, ?Weißen an nur 12
. Cents, gelben Molaßes an t2j Cent«, voitrcf
i flicher gelber Eß-Molaßes Syrup an nur 2s>

Cents, welcher sonst für 22 bis 25 Cent« verkauft

wohlfeiler als irgend sonstwo und so noch viele
andere Güter welche alle zu bcnanicn zu viel
Play aufnehmen würde.

ist daß die ?e»te für ihre

und auch da« neue Substitut für Leinsamen
Oedt (Msiim l.iquvr) welches besser ist als ge-
nanntes Oehl. und »ur balb so riel lcster.. Wir em-

Weidner und Gernerd.

Wand-Papier'

Wcidner und Gernerd. /

Wird verlangt.

end Eier, 2l>l>l> Pfund Butter. Schinken, Schultern

alle Arten Produkte», sü/wclchc die l
Weidner und Genicrd.

Blenden und Schädes!
»S'von ncucn StylcS."««

B. I. Williams,
No. 12 Nord Sechste Straße, Philadelphia.

Verfertiger ron
Benetianß l e n d e ii,

Velvet und Goldbegränzte lurd patentlrlt SchädcS,
von vorzüglichen Abrißcn.

Buss und alle andern Farben ron Holland im Ae?

an den niedrigste» Baargeld-Preißen.

t>S"Stohr-Schätcs werden auf Order verziert.
B. I. W , dankbar für srühcr genoßcnc Kund-

schasr, ladet da« Publikum ew anzurufen, und sein
große« und neues Assorleincnt zu besehen, ehe »ia» >

srrvv ,o -

- l«?.

I-.VMS KilXwtNl,Z
»oh«» «ine, MWk Frtihlotzr«- »ot. Leunne,.

Wiaren eingelegt, ?i« «nt O ualität und S?ohlfe!lkelt
»einen nschstehen 'ßladt Ulltntaun p,

kühlen?obqleich wir gebunden st»v ««hffiil »» »er«
kaufe«?daS w'r Ihnen v»U,s Atnticht u»d gute«
Ma,» sieben. Sir »erlaße» m?« auf teN Strl und
di« Q«»l«tat usiei cr Waaren, rlild nicht auf bkS?
Ekplo?nen?rn Ga< »!td nltndigen

Wenn tu einen wohlfeilen Dreß wünscht.
Dann rufe an in dem Vteu-Zork ÄtohO

Wenn du eine w»hlseil» Schaivl« wünscht,

Dan» rufe an in dem Ne»-Horl Stohr.
W nn du woblfeile Seide ivüi>i>M,

Dann rufe an in dem Neu<Aor?Ät»h?.-
Wenn du wohlfeile Musline wünsch».

Dann ruft an in dem Neu-lork Stohr.
Wenn du Hentucki'Zean« oder Tweed« wünscht.

Dann rufe an in dem Neu-Aork Stohr.
Wenn du Flanelle »«» jtt«r Farbe wünscht.

Dann rufe an tn dem Neu>Nork Stohr.
Wenn du Fenstcr-Schädcs wünscht.

Dann rufe an In dem Neu Dorl Stohr.
We-n du'Dref-Zrimmlng« wünscht,

Davn rufe an In dem Neu-Zork Stohr.
Wenn du alle Sorten weiße Waaren wünschk, '

Dann rufe an in dem Neu-lork Stohr.
Wenn du Furnitur« Check», Zis»tüch>r wünscht.

Dann rufe an in dem Reu-lork Stohr.
Wenn du in Handschuh«« u»d Strümp-

fen wünscht.
Dann rufe an tn dem Neu Zjork Stohr.

W nn du gute Print«, von tijCents an, wünscht.
Dann rufe an in dem Neu-Aoek Stohr.

Dann ruf« an in dem Neu-Zsork Stohr.
Wenn du etwa« in dtiii Trockenwaaren Zach«

wünscht,
Daun iufe an In dem Neu Jork Ttohr.

Wenn du Carpets oder Oelluch wilnscht,
Daun rufe an in dem Neu-lork Stohr.

Weun du O-Ueens- »der Glas-Waaren wünscht.
Dann rufe an in dem Neu Jork Stohr.

Weun du Spiegel nßnscht, .

Dann rufe an in dem Neu Jork Stohr.
W nn d» guier K iffee. Zuk.r, Thee oder Molas-

Dann rufe an In dem Neu-Aork Stohr.
W nn du Wasch-Soda, Soda Asch wünscht.

Dann rufe an in dem Neu Jork Stohr.

Aufbewahrung ven allcn dorten Zrüchttn

Dann rufe an Indem Neu-Aork Stohr.
Salz bei dem Büschel oder in Säcken in dem

Nr» Jork Stohr.
Neu Stohr.

Dann rufe an in tcm Ncu-Zork Stohr.
Wen» du die böetisie Marlipreißen für Lanlctxre»

Daun rufe an in dem N>u Stuhr.
Wenn du Grezeiies nünlchi. sii>che ror a»

No. 29 üZcst-Haiiiütcn Straße.
Sie sind gebunden Euch B>>rg n» zn geben bei

Houpt u. Snickcrt.
?srr!l 22. l»,->7. nq>>,

Gcld i (.-..'ld!
'

t

Beinahe SIXIII Aards Fäncy Drcß Seiden von
sl> Cents bis 82 5l) die A.ird ; nahe an sl>lj<>

L 2 5U do; nahe an >(w weiße Erape Schaivl«
von vi) bis 82» i)» das Stück ; nahe an

ll>W Frübs ihrs und Sommer Schawl« von
4.» Ernt» dia Bll> l>i> da« Stuck; nahe an sit

Li 01l bis 814 i)i) ras Stück; nah» au 4l)

schwere Käncy »inbroitcred Zil'rt Merino
SchawlS rvn a»e» Farbe», wcrlh ?i) i)v?«er-

den verkauft an i).', das Stück ; nahe an
lOlU> Parasols von 18 Lents d>» 83 vi) da»
Stück. Gleichfalls eine groß, Pcrschiidenheit
NtantilleS nahe an 2vi) Stella Schawls von

allen Zs'rben und Pieißen; n.'he an titlM
Dupcnd Sti ümps» von alleu garbrn und Piei«
s,en; nahe an iililU Dutzend Handschuh« und

schwarz» M>tt» von all»n Pre Beu ; nah» S2i)iXt

Beils, Nadkl-Arbtit. Haleiüchrr und Ja, Miß
, Henrietta Dpf«v du kannst dein Hoch;»>ts-KI«ld

an Stopps wohlfeilem Bargeld Slohr erhal-
ten du kannst einen ga»z«n Änz»g alle« voll
von Blume», ein schönes Paar weiße Strümpfe,
«in Paar Handsch.ih», weißes Sackluch, »in»n
«!ivbr?itertd Collar, und ci» Parafol, ganz da-
rum geblümmt, das Ganze zufatnmen für 37
Cents kaufen. Damen

Haltet es in dcin Gedächtniß,.

,Groze»eirn ! Gwznrini ! Grozrrtikn si

F vrt' igc Kleide r>.

h.n werdeii. an Siepps wolilteilei» Bargeld stohr,

AprilK. 15,'>7. nabv

Job» Oliver,
NcchtSgelehrter gl

Hat feine AiniZfillbr in der Snft HaMlton'
Stra?, bcloah» gerad» gegenüber dcm
kanischcn Hotel," in Slllcutaun.

Sevtkmber 17. 1856 nab»

William H. Änel>
NechtSgelehrter sl l.»».)

Mentaun, MSr, li. I?S7. vaZvi.

An Hausfrauen !
Saxonifeir, das leichteste Material zum Sciftk»»

ten, ohn« Kalk, und in der kürzesten Zeit, wie auch
Zeda-Ascht und Petasch«, ist zu haben bei

H. B. Mos».


